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Vom Morgen bis zum Abend –

Wenn ich am Morgen erwache
Wenn du am Morgen erwachst,
hörst du vielleicht die Vögel draußen zwitschern.
Wenn du am Morgen die Augen öffnest,
blinzeln dich durch das Fenster vielleicht Sonnenstrahlen an.
Wenn du am Morgen erwachst,
kannst du den neuen Tag begrüßen.
Gott schenkt den neuen Tag. Du kannst ihm dafür danken.

Du kannst den Tag mit dem Kreuzzeichen beginnen und dazu sprechen:
„Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen."

Wenn es zwölf Uhr Mittag ist
Es tut gut, zwischendurch still zu werden und Atem zu holen.
Wenn zur Mitte des Tages die Kirchenglocken läuten,
kannst du einen Augenblick innehalten und beten:

„Wo ich gehe, wo ich stehe, bist du, guter Gott, bei mir.
Wenn ich dich auch niemals sehe, weiß ich immer: Du bist hier. Amen.“

Halte zu mir, guter Gott
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Vom Abend bis zum Morgen

Wenn es Abend wird und der Tag sich neigt

Wenn es Abend wird,
öffne deine Hände wie zu einer Schale:
Sammle alle guten Gedanken und schönen Erfahrungen ein,
erinnere dich an die Menschen, denen du begegnet bist.
Denke auch an das, was dir schwergefallen ist, worüber du dich geärgert hast
oder wo du ungerecht warst.

Wenn der Tag sich neigt,
öffne deine Hände wie zu einer Schale und bete:

„Diesen Tag, Gott, habe ich von dir empfangen.
Nun gebe ich ihn dir zurück.
Ich bitte dich, zu verwandeln, was misslungen ist.
Ich danke dir für die Menschen und alles, was gut war.
Schenke mir eine ruhige Nacht und einen guten Schlaf.
Amen.“

Herr, bleibe bei uns
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Viele Menschen kommen zusammen.
Große und kleine, alte und junge,
fröhliche und traurige.
Sie erzählen, singen und spielen.
Es ist schön, dabei zu sein.
Jesus lädt alle ein.

Du bist willkommen
Gesegnet sein für den Weg
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Jesus wird zum Tempel
gebracht und Gott gezeigt

Als acht Tage nach der Geburt vorüber wa-
ren, gaben Maria und Josef ihrem Kind den
Namen Jesus, wie es der Engel Maria gesagt

hatte, bevor das Kind im Leib der Mutter war.
Als vierzig Tage vergangen waren, wurde Jesus von
seinen Eltern nach Jerusalem gebracht. Dort sollte
er Gott gezeigt werden, denn es heißt im Gesetz
Gottes: Jeder erstgeborene Sohn soll ganz Gott ge-
hören und heilig genannt werden.
In Jerusalem lebte damals ein gerechter und from-
mer Mann mit dem Namen Simeon. Er war erfüllt
vom Heiligen Geist und wartete mit Sehnsucht auf
eine bessere Zeit für sein Volk Israel. Der Heilige
Geist hatte ihm angekündigt, er werde noch vor
seinem Tod mit eigenen Augen den Retter der Welt
sehen. So kam er, geführt vom Geist Gottes, gerade
in den Tempel von Jerusalem, als die Eltern Jesus
hineinbrachten.

Da nahm Simeon das Kind in seine Arme und lobte Gott
mit den Worten:

„Nun kannst du, mein Gott, mich in Frieden
aus dem Leben scheiden lassen,
denn meine Augen haben das Heil gesehen.
Ich sehe, wie durch dich Rettung kommt
vor den Augen aller Völker.
Du hast ein Licht angezündet für die Menschen der Welt,
eine Herrlichkeit bist du für dein Volk Israel.“
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Sein Vater und seine Mutter staunten über die Worte, die über Jesus gesagt wurden. Sime-
on segnete sie und sprach zu Maria: „Gott hat dieses Kind ausgewählt, damit sich die Is-
raeliten entscheiden. Viele werden sich gegen ihn entscheiden. Für viele andere aber wird
Jesus eine Stütze sein, an der sie sich aufrichten können. So werden die wahren Gedanken
vieler Herzen sichtbar.”
Auch die Prophetin Hanna, eine Witwe von vierundachtzig Jahren, die Tag und Nacht im
Tempel lebte, fastete und betete, trat hinzu, stimmte ein Lied zum Lob Gottes an und er-
zählte von dem Kind zu allen, die auf die Befreiung Jerusalems warteten.
Nachdem die Eltern Jesu alles getan hatten, was das Gesetz Gottes vorschreibt, kehrten sie
zurück nach Galiläa in ihre Stadt Nazaret. Das Kind wuchs heran, wurde klug und stark.
Der Segen Gottes lag auf ihm.

Lukas 2,21-40
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Wir feiern
Gottesdienst

Sich versammeln
Die Kirchenglocken rufen uns zusammen. Der Gottesdienst be-
ginnt mit feierlicher Musik. Dazu ziehen Priester, Ministranten
und Ministrantinnen ein.

Begrüßung
Alle machen das Kreuzzeichen.
Der Priester spricht dabei:
„Im Namen des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes.“
Wir antworten:
„Amen.“
Bei der Begrüßung spricht der Priester:
„Der Herr sei mit euch.“
Wir antworten:
„Und mit deinem Geiste.“

Kyrie
Wir grüßen Jesus in unserer Mitte und verehren ihn.

Jesus Christus, du bist mitten unter uns.
Jesus Christus, dein Wort ist Licht auf unserm Weg.
Jesus Christus, du stärkst uns durch deine Nähe im Mahl.
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Gloria
Wir loben und preisen Gott.
„Ehre sei Gott in der Höhe
und Friede auf Erden den
Menschen.“

Tagesgebet
Im Tagesgebet danken wir Gott für seine
Einladung und Nähe. Wir bitten ihn um ein
gutes Miteinander in diesem Gottesdienst.
Der Priester spricht dieses Gebet stell-
vertretend für die Gemeinde.
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Brot teilen – Leben teilen

Jeden Tag etwas zu essen
und Menschen, mit denen ich mein Brot teilen kann.

Gott sei Dank!

Guter Gott,
segne dieses Brot.

Segne alle Menschen,
die mit uns auf der Erde leben.

Wir wollen dir danken
und das Miteinander-Teilen nicht vergessen.

Amen.
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Ich entdecke meine Kirche
In die Kirche hineingehen

Kennst du die katholische Kirche an deinem
Wohnort?

Dort gibt es vieles zu entdecken.
Jede Kirche sieht anders aus.
Lade deine Eltern oder deine Freunde und
Freundinnen ein, mit dir in die Kirche zu ge-
hen. Mehrere Augen sehen mehr.

Gehe aufmerksam den Weg zur Kirche.
Was siehst du zuerst von ihr?
Den Turm? Das Dach? Die großen Fenster? ...
Stelle dich vor den Haupteingang der Kirche.
Wie fühlt es sich an, wenn du vor der Kirche
stehst?

Wenn der Platz vor der Kirche groß genug ist,
kannst du ein paar Meter zurückgehen. Nun
kannst du die Form der Kirche erkennen.
Kirchen haben verschiedene Formen: wie ein
Schiff oder wie ein Zelt ...
Welche Form hat diese Kirche?

Gehe ganz um die Kirche herum. Gibt es
Besonderheiten an der äußeren Wand?
Vielleicht: ein dickes Mauerwerk, große
Fenster, Ecken und Mauervorsprünge, ver-
schiedene Türme, mehrere Türen, Figuren an
der Außenwand, Steinmetzzeichen ...

Wenn du mit deinen Eltern oder mit Freun-
dinnen und Freunden gekommen bist,
könnt ihr „Ich seh etwas, was du nicht siehst,
und das ist ...“ spielen.
Beschreibe den Gegenstand genauer, und die
anderen raten.

Ältere Kirchen haben dicke Mauern und
schwere Portale. Das hat einen Grund:
In Kriegszeiten war die Kirche oft die letzte
Rettung für die Menschen und ihre Tiere.
Wenn die Stadt oder das Dorf überfallen
wurde, flohen die Menschen in die Kirche.
Hinter den dicken Mauern und den schwe-
ren Türen waren die Menschen sicher.

Eine Kirche lädt die Menschen ein, Bekannt-
schaft mit Gott zu machen.
Auch du bist willkommen.
Gehe in die Kirche hinein.
Vielleicht ist das Portal schwer. Dann
brauchst du viel Kraft.

Vielleicht müssen sich deine Augen zuerst an
die Dunkelheit gewöhnen.
Vielleicht stehst du auch in einem hellen
Raum voller Licht.
Schau dich um und suche dir einen schönen
Platz.
Setze dich einfach hin – in deiner Kirche.
Drinnen ist es viel ruhiger als draußen.
Drinnen riecht es anders als draußen.
Kommt das von den alten Mauern, von den
Kerzen oder vom Weihrauch?

Viele Menschen waren schon hier in der
Kirche, so wie du.
Alle zusammen sind eine richtig große
Gemeinschaft – wie die große Kirche.
Dafür können wir alle Gott DANKE sagen.

15

15001-020.prn
O:\Herstellung\Hofrichter-Kommunion-neu\Hofrichter.vp
Donnerstag, 23. November 2006 14:39:26

Farbprofil: Generisches CMYK-Druckerprofil
Komposit  Standardbildschirm



2

Drei Menschen.
Sie berühren einander.
Um sie ist Licht.
Wie Wasser fließt das Blau über den in der Mitte.

Gott ist im Licht.
Gott ist im Wasser.
Gott ist in dir.

Du bist getauft
Gott hält immer zu dir
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Wusstest du schon, ...

… dass Wasser für Menschen, Tiere und Pflanzen lebensnotwendig ist?

… dass in Deutschland ein Mensch an einem Tag ungefähr 126 Liter Wasser verbraucht ?

… dass jedes Jahr viele hunderttausend Menschen sterben, weil sie kein sauberes Was-
ser haben und deshalb krank werden? Das gilt besonders für Kinder unter 6 Jahren.

… dass seit 1992 jedes Jahr am 22. März der Weltwassertag ist?

… dass Wasser in vielen Religionen ein sehr wichtiges Zeichen ist:
im Christentum, im Islam, im Judentum, im Hinduismus.

… dass in der Osternacht Wasser geweiht wird? Mit diesem Wasser werden Kinder und
Erwachsene getauft. Christen erneuern ihr Taufversprechen und werden mit dem ge-
weihten Wasser besprengt.

… dass Christen mit Weihwasser das Kreuzzeichen machen, wenn sie in die Kirche
hineingehen und wenn sie hinausgehen?

… dass manche Familien zu Hause ein Schälchen mit Weihwasser haben und beim Ver-
lassen des Hauses einander segnen?

… dass Christen die Gräber mit Weihwasser besprengen und an ihre Verstorbenen
denken? Sie hoffen, dass die Verstorbenen bei Gott sind.

… dass Wasser sogar Steine sprengen kann? In manche Steine kann Wasser eindringen.
Wenn es sehr kalt wird und das Wasser im Stein gefriert, dehnt es sich aus und
sprengt so den Stein.

… dass Gletscher so stark sind, dass sie ganze Landschaften verändern können?

… dass es auf der Erde viel mehr Salzwasser gibt als Süßwasser?

… dass es auch auf dem Planeten Mars Wasser gibt?

… dass es eine eigene Wissenschaft gibt, die alles über das Wasser erforscht:
die Hydrologie?

Weißt du, woher das Wasser in eurer Stadt kommt? Frage nach!
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Ich entdecke meine Kirche
Taufstein und Weihwasserbecken

Es gibt einen besonderen Ort in der Kirche,
an dem Menschen in die Gemeinschaft

der Christen aufgenommen werden:
den Taufstein.
In einigen Kirchen steht er in der Nähe des
Eingangs.
In anderen Kirchen steht er vorne.
Wieder andere Kirchen haben eine besondere
Taufkapelle.

Viele Taufsteine sind geformt wie ein
Brunnen. Schau dir die Form genau an.
Spüre mit deiner Hand den Stein.
Umfahre mit deiner Hand die Form des
Taufsteins.
Vielleicht entdeckst du Verzierungen oder
Bilder.
Woran denkst du, wenn du bei diesem
Taufstein stehst?

Schau dich am Eingang der Kirche um.
Entdeckst du dort ein Becken mit Wasser?
Das Wasser in dem Becken ist gesegnet.
Wenn Menschen in die Kirche kommen,
gehen sie zu diesem Wasserbecken.
Sie tauchen ihre Finger ein und machen ein
Kreuzzeichen.
Das kannst du auch so tun:
„Im Namen des Vaters, des Sohnes und des
Heiligen Geistes. Amen.“
Wenn du wieder hinausgehst, kannst du es
genauso machen.

Das Kreuzzeichen mit dem Weihwasser
bedeutet:
Ich gehöre zu Gott. Ich bin ein Freund, eine
Freundin Jesu.
In jeder Kirche gibt es mindestens ein Kreuz.
Gehe durch die Kirche und schau dich
genau um.
Vielleicht gibt es in deiner Kirche sogar meh-
rere Kreuze, die verschieden gestaltet sind.
Wodurch unterscheiden sie sich?

Manche Familien haben zu Hause in der
Nähe der Wohnungstür auch ein kleines
Weihwasserbecken hängen. Eltern und Kin-
der segnen einander mit dem Wasser, bevor
sie das Haus verlassen.

Weißt du, in welcher
Kirche du getauft wurdest?

Hast du den Taufstein in deiner Taufkirche
schon einmal angeschaut?
Frage deine Eltern, wer dich getauft hat. Es
steht in deiner Taufurkunde.

Frage deine Eltern, deine Taufpaten, wer bei
deiner Taufe mitgefeiert hat.
Vielleicht habt ihr Fotos oder einen Film.
Beim Zusammen-Anschauen könnt ihr euch
erinnern.
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Gott hält immer zu dir

Guter Gott,
du bist immer bei mir,

auch wenn ich das

nicht spüre.

Du bist bei mir, wenn

ich allein bin.

Du sorgst für mich,

wenn ich krank bin.

Du tröstest mich, wenn

ich Sorgen habe.

Ob ich sitze oder stehe,

ob ich wache oder ruhe,

du, Gott, bist bei mir.

20

20001-020.prn
O:\Herstellung\Hofrichter-Kommunion-neu\Hofrichter.vp
Donnerstag, 23. November 2006 14:39:46

Farbprofil: Generisches CMYK-Druckerprofil
Komposit  Standardbildschirm



Jesus wird auf seinem Weg
in die Wüste getauft

Als Johannes der Täufer, der Sohn von Elisabet und Zacharias, in der Wüste predigte
und taufte, kam Jesus aus Nazaret in Galiläa zu ihm und ließ sich von ihm in dem
Fluss Jordan taufen.

Kaum war er aus dem Wasser wieder aufgestiegen, da sah er, wie der Himmel sich öffnete
und der Geist Gottes auf ihn wie eine Taube herabkam. Und er hörte eine Stimme, die vom
Himmel her rief:

Kaum war das geschehen, da drängte der Heilige Geist ihn in die Wüste. Vierzig Tage zog
er sich zurück, er blieb in der Einsamkeit der Wüste, fastete und betete, wurde vom Bösen
auf die Probe gestellt, ließ sich aber nicht verführen, lebte bei den wilden Tieren, die ihm
nichts antaten.

Markus 9,1-13

21

„Du bist mein geliebter Sohn,
an dir habe ich meine Freude.“
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Wir feiern Taufe

Felix wird mit dem
Kreuz bezeichnet.
Das Kreuz ist das Erkennungszei-
chen und das Bekenntniszeichen der
Christen.

Felix wird mit Wasser getauft.
Wasser reinigt und schenkt neues Leben.
„Ich taufe dich im Namen des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.“
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